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In der Europäischen Union gibt es be-
reits verschiedene EU-Programme und 
-Initiativen, die den Einsatz „sauberer 
Technologien“ unterstützen. Ein Bei-
spiel hierfür ist der Einsatz erneuerba-
rer Energien und die Entwicklung von 
Wasserstofferzeugungs- und -versor-
gungsnetzen. Mit dem vorgelegten Ent-
wurf für einen „Industrieplan für den 
Grünen Deal“ (COM(2023) 62 final) sol-
len diese Programme ergänzt werden, 
wobei der Schwerpunkt des Plans auf 
dem Aufbau CO2-neutraler Produkti-
onskapazitäten und einer entsprechen-
den Qualifizierung der Arbeitskräfte in 
der EU gelegt wurde. 

Auch soll über diesen Industrieplan 
die Wettbewerbsfähigkeit der Wirt-
schaft in der Europäischen Union ge-
stärkt werden. Zugleich sollen Anreize 
für Investitionen gesetzt werden.

Die vier Säulen des Industrieplans
Der Industrieplan für den Grünen Deal 
ruht auf den folgenden vier Säulen:
∎ vorhersehbares, kohärentes und ver-

einfachtes Regelungsumfeld,
∎ schnellerer Zugang zu Finanzierung,
∎ Kompetenzen und
∎ offener Handel für widerstandsfähi-

ge Lieferketten.

Regelungsumfeld
Die Europäische Kommission hält ein 
einfaches, berechenbares und klares 
Regelungsumfeld insbesondere für ist 
für die Förderung von Investitionen als 
entscheidenden Faktor an. Noch im 
März will die Kommission entsprechen-
de Vorschläge präsentieren, welche die 
notwendigen Reformen einleiten und 
der Wettbewerbsfähigkeit der Industrie 
dienen sollen.
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INHALT EU-Industrieplan soll  
Übergang zu einer  
CO2-neutralen Industrie in 
Europa beschleunigen
Mit dem am 11. Dezember 2019 von der EU-Kommission vorgestellten „europä-
ischen Grünen Deal“ wurde das Ziel festgelegt, in Europa bis 2050 Klimaneutra-
lität zu erreichen. Im EU-Klimagesetz wurden sowohl die Verpflichtung der EU zu 
Klimaneutralität als auch das Zwischenziel, die Netto-Treibhausgasemissionen 
bis 2030 um mindestens 55 % gegenüber 1990 zu senken, gesetzlich verankert. 
Eine besondere Herausforderung stellt dabei der Übergang zu einer CO2-neu-
tralen Industrie dar. Am 1. Februar 2023 hat die Europäische Kommission mit der 
Vorstellung ihres „Industrieplans für den Grünen Deal aufgezeigt, wie sie die 
Wettbewerbsfähigkeit der europäischen CO2-neutralen Industrie stärken und ei-
nen raschen Übergang zur Klima-Neutralität unterstützen will. 
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